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Weihnachtsgrüße 2020

Liebe Gemeinde, liebe Nachbarschaft,

wenn in der anhaltenden Corona-Krise die Maßnahmen soge- 
nannter Lockdowns als Wellenbrecher gegen weitere Infek-          
tionswellen dienen, um wieviel mehr wird dann das Weihnachtsfest 
ein Fels in der Brandung schwieriger Zeiten sein? Das frage ich 
mich unter dem Eindruck der Krise und im Staunen über das 
immer weitere Auseinanderfallen unserer Gesellschaft.

Nun ist es keine Neuigkeit, dass das Weihnachtsfest stets einbezo-
gen war in die Probleme der Zeiten, in die es fiel. In Krisenzeiten 
war man stets bemüht, die Essenz dieses Festes zu bewahren und 
seine tröstlichen Aspekte zu betonen. Weihnachtslieder Martin 
Luthers („Vom Himmel hoch, da komm ich her“), Friedrichs Spees 
(„Zu Bethlehem geboren“) oder Paul Gerhardts („Ich steh an 
deiner Krippen hier“) zeugen davon in kunstvoller und –  ange-
sichts ihrer unruhigen Entstehungsjahre – sehr beredter Weise.

Wer weiß, vielleicht schwebte deswegen in solch schweren Zeiten 
das Weihnachtsfest weniger in Gefahr als es diejenigen taten, 
die sich um seine Bewahrung bemühten? Und was können wir 
sagen zum Zustand des Festes in vermeintlich oder tatsächlich 
besseren Zeiten?

Mir scheint, dass Weihnachten oft schon in dem Maße um seinen 
Glanz gebracht wurde, als es diesen zum Beispiel abzugeben hatte 
an den Übermut der Moderne und den Kitsch ihrer Komfortzonen. 
Und nun kommt wieder zum Vorschein, was an ihm eigentlich 
zu feiern ist. Weihnachten steht damit auf einmal wieder da als 
Fels in der Brandung. Das sei ganz ohne Frohlocken vermerkt, 
denn der Preis für diese Einsicht war und ist extrem hoch mit all 
den persönlich unverschuldeten Existenzängsten, die die Krise 
mit sich gebracht hat.

Wenn aus der Politik zu vernehmen ist, nun gelte es 
„Weihnachten zu retten“, dann mag das nett gedacht sein. 
Allerdings verhält es sich ganz anders mit Weihnachten, denn 
es rettet uns, sofern wir uns darauf einlassen. Immerhin 
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Weihnachtsgrüße 2020

ist zu Weihnachten von Gott die Rede, von Gott, der in die Welt 
eintaucht und ihre Schwierigkeiten von der Krippe bis zum Kreuz 
durchlebt und durchleidet. Weihnachten retten – das brauchen 
wir gar nicht, wenn wir nur in der Stillen Nacht ins gleichnamige 
Lied einstimmen mit den Worten: „Christ, der Retter, ist da!“

Möge nun also Weihnachten hierzulande als Fest und als Gottes-
geschenk wieder seine ganze Kraft entfalten mit Vorstellungen wie 
dieser vom Retter in der Not. Möge sein Glanz weit hineinstrahlen 
in unsere Gesellschaft und in alle Notlagen und Krisenregionen 
der Gegenwart...

Gesegnete Tage wünscht Ihnen

Georg Staats 

Foto: Stefan Lotz



Gemeinde

Neue Diakonin – herzlich willkommen!

Hallo,

ich heiße Sandra Langhop, bin 
26 Jahre alt und seit dem 15. 
September 2020 Diakonin in der 
Markus-Gemeinde. Ab Januar 
2021 bin ich dann auch offiziell 
für die Thomas-Gemeinde und 
dort vor allem für die Arbeit mit 
Konfirmanden bzw. Jugendlichen 
zuständig.

2020 habe ich auch mein Ma-
sterstudium der Fächer Deutsch, 
evangelische Religion und Reli- 
gionspädagogik sowie einen Fach-
master für Ökumene und Reli-              
gionen beendet. Ich bin also noch 
recht frisch in diesem Bereich, 
habe aber schon einige Ideen für 
unsere Zusammenarbeit.

Ich freue mich riesig über die Kooperation unserer Gemeinden und 
bin gespannt, wohin unser gemeinsamer Weg uns führen wird.

Sandra Langhop
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Weltgebetstag

„Worauf bauen wir?“ – Vanuatu

Ankündigung zum Weltgebetstag am Freitag, 5. März 2021

Vanuatu besteht aus 83 In-
seln im pazifischen Ozean. 
Dieser Inselstaat ist durch 
den Klimawandel besonders 
gefährdet. Weltweit wird mit 
den Frauen von Vanuatu ein ökumenischer Gottesdienst ge-
meinsam gestaltet. Die Kollekte kommt ihnen zugute. Dieses 
Jahr ist anders, wir suchen nach Wegen und Formen, damit wir 
zusammenkommen können. Der Weltgebetstag wird anders sein 
als sonst. Doch es bleibt das ökumenische, weltweite Gebet, das 
uns miteinander verbindet. Die Gottesdienstordnung liegt vor, 
unser Vorbereitungsteam sucht nach kreativen Lösungen mit 
den Nachbargemeinden.
Im Namen des Vorbereitungsteams: Ute von Riegen-Christophers 
(Telefon 820796), Rosmarie Rohde

mit
DIR

Südwärts gefällt mir - das unterstütz ich!

Ihnen gefällt ,,südwärts’’, das Magazin der Evan-
gelischen Thomas-Gemeinde in Bremen und Sie 
finden, dass wir darin ein gutes Anliegen vertreten? 
Dann können Sie mitmachen, indem Sie durch 
eine Spende einen Teil der Kosten mittragen. 
Denn wir refinanzieren bewusst nur einen kleinen 
Teil der Herstellungskosten durch Anzeigen und 
verteilen ,,südwärts’’ kostenlos an alle Haushalte 
im Ortsteil Kattenesch. Wir freuen uns über jede 
Form der Zuwendung, sei es eine Einzelspende, 
ein monatlicher, vierteljähricher o. ä. terminierter 
Dauerauftrag, eine kleine oder größere Summe.

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE65 2905 0101 0001 7112 09
Stichwort: ,,südwärts’’
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Gemeinschaft

Senioren feiern gemeinsam Geburtstag

Wie in den letzten Monaten, so können wir auch in nächster 
Zeit leider die gemeinsame Geburtstagsfeier, die in unserer 
Gemeinde gute Tradition ist, wegen der Corona-Krise nicht 
veranstalten. Dafür bitten wir Sie, die Sie Geburtstag hat-
ten, weiterhin um Verständnis.

Information: Pastor Georg Staats

Kirchenkino

in der Regel einmal im Quartal freitags um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal

Termine:
Nächster Termin voraussichtlich im Februar. Der Termin 
wird per Aushang bekanntgegeben.

Information: Pastor Georg Staats

Rückblick auf den Michaelistag

Am Michaelistag (29. September) sind wir mit einer            
Abendandacht in die alte Tradition der Engelverehrung 
eingetaucht und haben uns dabei vom Erzengel Michael und 
den vielen Engelsgestalten, in deren guter Gemeinschaft 
er sich befindet, faszinieren lassen.
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Bibelrätsel

Buchstabensalat - Rund um die Bibel

AAS, ABEL, ABRAHAM, ADAM, AMEN, AMOS, ARCHE, AUGUSTUS, 
BROT, DAVID, EHE, EID, ELIAS, ENGEL, ERNTE, ERZ, EVA, FRAU, 
GOTT, HAENDE, HIOB, IDOL, JAKOBUS, JESUS, JOHANNES, JO-
NAS, JOSEPH, JUDAS, KAIN, KULT, LEA, LEITE, LUKAS, MANN, 
MANNA, MARIA, MARKUS, MARTHA, MATTHAEUS, MATTHIAS, 
MEER, MONAT, MOSES, MUT, NAME, NIKODEMUS, NOAH, OASE, 
ORT, PAULUS, PETRUS, RAST, RUHM, SARA, SATAN, SEE, SELA, 
SINTFLUT, SPREU, SUENDE, THOMAS, TIMOTHEUS, UNS, UNTAT

64 Begriffe – alle Richtungen

Norbert Cseszak
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Konfirmation und Konfirmandenunterricht

Rückblick auf Konfirmation

Am 26. und am 27. September konnten wir als Gemeinde die 
Konfirmation, die im April wegen der Gottesdienst-
verbote ausfallen musste, nachholen. Dafür sind 
wir sehr dankbar Gott gegenüber und natürlich 
auch den nun Konfirmierten und ihren Fami-
lien, die so geduldig waren. Herzlichen Dank 
nochmals!

Konfirmandenunterricht

Für den alten Kurs:
alle zwei Wochen dienstags 17.00 bis 18.00 Uhr und an einzel-
nen, extra abgestimmten Samstagen mit Pastor Georg Staats

Für den neuen Kurs:
Ab dem 9. Februar 2021 wöchentlich dienstags von 17.30 
bis 18.30 Uhr in der Markus-Gemeinde mit Diakonin Sandra        
Langhop. Startwochenende vom 5. bis 7. Februar ebenfalls in 
der Markus-Gemeinde.
Weitere Informationen können erfragt werden bei Diakonin Sandra 
Langhop, Pastor Georg Staats oder über die Gemeindebüros 
unserer Gemeinde (Telefon 822023) und der Markus-Gemeinde 
(Telefon 871240).

 Feiern
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Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand informiert:

Wie Sie bemerkt haben, mussten wir die Gruppen-
aktivitäten in der Gemeinde wegen der Corona-Pan-
demie im Monat November 2020 aussetzen. Wie sich die 
Lage für den Dezeber 2020 darstellt, müssen wir abwarten. Der Vor-
stand wird alle Gruppen zeitnah zum 1. Dezember 2020 informieren.

Die Wahl zum Kirchenvorstand im September 2020 ergab, 
dass die Herren Gerd Christiansen, Michael Fleddermann und 
Norbert Schuchardt erstmalig bzw. wiedergewählt wurden. 
Somit besteht der Vorstand aktuell aus fünf Mitgliedern. Ne-
ben den drei gewählten Herren sind Frau Tamara Sorger und 
Herr Pastor Georg Staats im Vorstand unserer Gemeinde.

Die Gottesdienste zu Weihnachten in diesem Jahr werden auf 
jeden Fall in einer anderen Form ablaufen als in den letzten 
Jahren. Der Vorstand hat bereits erste Einzelheiten auf einer 
Sondersitzung im Oktober erörtert. Informationen finden Sie 
im Schaukasten oder auf unserer Internetseite unter www.
thomas.kirche-bremen.de. Beachten Sie bitte auch die Sei-
ten mit den Hinweisen zu den Gottesdiensten in diesem Heft.

Wie bereits angekündigt, beginnt Frau Diakonin Sandra                 
Langhop am 1. Januar 2021 ihre Tätigkeit in unserer Gemein-
de. Wir freuen uns sehr darüber. Frau Langhop wird sich um die 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde kümmern. Im Gottesdienst am                               
10. Januar 2021 werden wir Frau Langhop der Gemeinde vorstellen.

Ich glaube in diesem Jahr wäre es zu einfach, Ihnen allen ge-
segnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr zu wünschen, 
dafür liegt eine zu schwere und unwirkliche Zeit hinter uns 
und - was zu befürchten ist - auch noch vor uns. Wenn wir alle 
zusammen die Regeln in der herrschenden Corona-Pandemie 
einhalten, Rücksicht aufeinander nehmen und uns gegenseitig 
helfen, dann werden wir mit Gottes Hilfe diese sehr schwere Zeit 
überstehen und wieder bessere Zeiten erleben. Ganz wichtig ist, 
dass wir alle gesund bleiben und immer gut auf uns aufpassen.

für
DICH
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für
DICH

Kirchenvorstand und Konvent

Wir wollen trotz allem gesegnete Weihnachten 
im Rahmen der dann geltenden Regeln feiern und 
einen friedvollen und guten Übergang in das neue 
Jahr erleben. Unsere Gedanken und Gebete sind bei 
allen Menschen in unserer Gemeinde und überall auf 
der Welt.

Liebe Gemeinde, das wünscht Ihnen allen, verbunden mit dem 
Segen Gottes 

Norbert Schuchardt
im Namen des Vorstands der Thomas-Gemeinde

Einladung zu den Konventssitzungen

Der Konvent ist das Parlament der Evangelischen Thomas-        
Gemeinde in Bremen. Die Sitzungen des Konvents sind öffentlich.
Wir laden alle Interessierten herzlich ein!

Termine:
Sonntag, 21.02.2021 um 11.15 Uhr
Sonntag, 21.03.2021 um 11.15 Uhr (Finanzen)

Information: Norbert Schuchardt, Telefon 831377

mit
DIR
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Angebote

Büchermarkt im Vorraum zur Kirche

Im Gemeindesaal können Sie aus 2. Hand im Tausch oder gegen 
eine Spende Bücher erwerben. 
Der Erlös von 1 Euro pro Buch 
kommt einem Projekt zugute, 
das wir in der Gemeinde gezielt 
aussuchen. Viele Jahre haben 
wir damit unsere Kirchenmusik 
unterstützt und einen Beitrag 
zum nachhaltigen Wirtschaften 
geleistet. Wir haben jetzt schon 
einen guten Bestand erreicht: Christliche Literatur, Romane, 
Erzählungen und Kinderbücher.
Der Büchermarkt ist zu den Gottesdienstzeiten, rund um den 
Kirchkaffee, zu Gruppenzeiten und nach Vereinbarung geöffnet. 
Bitte, seien Sie neugierig und nutzen unser buntes Angebot. 
Wer hat Lust uns zu unterstützen?
Fragen beantwortet Ihnen gern Frau Rohde,
Telefon 829282, E-Mail rosmarie.rohde@gmx.de

Schließzeit

Die diesjährige Winter-Schließzeit der Gemeinde ist von 
Montag, 21. Dezember 2020 bis Mittwoch, 5. Januar 
2021.
In dieser Zeit ist der Gemeindesaal gesperrt und es finden keine 
(Gruppen-)Veranstaltungen statt.
Die Gottesdienste werden wie gewohnt gefeiert.
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Aufsuchende Altenarbeit - 
Hausbesuche in Obervieland

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

viele von Ihnen wissen noch gar nicht, wie aktiv es in unserem 
Stadtteil zugeht und was alles angeboten wird!
Wir möchten Ihnen gerne einen kleinen Anstoß geben, Ihre 
Hemmschwelle zu überwinden, Menschen kennenzulernen und 
Kontakt mit uns aufzunehmen!
-auf Wunsch kommen wir gerne zu Ihnen nach Hause-

Die Aufsuchende Altenarbeit besucht und begleitet kostenlos 
ältere Menschen im Stadtteil Obervieland. 
Wir schenken Ihnen Zuwendung und Aufmerksamkeit und 
informieren Sie über Angebote im Stadtteil. 
Wir suchen Verstärkung für unser Freiwilligen-Team und 
würden uns freuen, Sie dabei zu haben!

Kommen Sie gerne zum netten Beisammensein zu unseren 
regelmäßigen Treffen. Rufen Sie an und informieren Sie sich.

Sie finden uns am Sonnenplatz, 
Robert-Koch-Str. 70, 28277 Bremen

Bürozeiten:
donnerstags nach Vereinbarung
E-Mail: ov.aufsuchende-altenarbeit@kirche-bremen.de

Koordinatorinnen:       

      
 

     

         Yvonne Finke                 
         Telefon 16102091      

                       Nellie Ernst   
              Telefon 16154595
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Kollekten/Spenden    
       Stand 18.10.2020
Kollekten 
2. August 2020 – 18. Oktober 2020

DRK – Soforthilfe Beirut 
Aktion Sühnezeichen Friedensdienste 
Partnergemeinde Ghana und Togo 
Hephata Diakoniezentrum 
Hephata Stiftung 
Kinderhospiz Löwenherz e.V. 
Weltbibelhilfe – Projekt in Armenien 
Weltbibelhilfe – Projekt in Syrien 
Soldatenhilfswerk der Bundeswehr e.V. 
Diakonissenmutterhaus 
Bremer Treff 
NABU – Der Regenpfeifer 
AMCHA Deutschland e.V. 
Mutter-Kind-Haus Bethanien

Gesamt – Kollekten

30,00 Euro
90,34 Euro
35,10 Euro
80,00 Euro
  

durch
DICH

Spenden

Für die eigene Gemeinde:

Gemeindearbeit allgemein
Arbeit mit Kindern 
Arbeit mit Jugendlichen 
Arbeit mit Senioren 
Gemeindemagazin 

Gesamt – Spenden eigene Gemeinde

870,10 

350,44 Euro

Euro

40,59 Euro
99,40 Euro
74,42 Euro
35,15 Euro
35,15 Euro
65,30 Euro
56,01 Euro
19,17 Euro

36,29 Euro
48,85 Euro
48,85 Euro

38,05 Euro
112,00 Euro

115,00 

160,87 

Euro

Euro
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Euro

Gottesdienste

Gottesdienstbeginn ist, sofern nicht anders angegeben, um 
10.00 Uhr - Kurzfristige Änderungen im Internet unter    
www.thomas.kirche-bremen.de

Dezember

06. Dezember

13. Dezember

20.Dezember

24. Dezember
15.00 und
16.30 Uhr

24. Dezember
18.00 und
19.30 Uhr

2. Sonntag im Advent / 
Nikolaustag
mit Lautenmusik

3. Sonntag im Advent 
Einführung von
Norbert Schuchardt
als Prädikant

Pastor
Isaiah Essel
und Pastor
Georg Staats

Prädikant
Nobert Schuchardt
und Pastor 
Georg Staats

Prädikant 
Thomas Karker

Pastor
Georg Staats
und Team

Pastor
Georg Staats
und Team

(siehe Seite 30)!

(siehe Seite 30)!

4. Sonntag im Advent

Heiligabend
Familiengottesdienste
Anmeldung erforderlich      

Heiligabend
Christvespern
Anmeldung erforderlich
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Gottesdienste

1. Weihnachtstag
Gemeinsames Singen 
auf dem Platz vor der 
Kirche
Anmeldung erforderlich

25. Dezember

27. Dezember

31. Dezember
18.00 Uhr

Januar

03. Januar

10. Januar

2. Sonntag nach 
Weihnachten

1. Sonntag nach 
Epiphanias
Einführung von
Sandra Langhop
als Diakonin unserer
Gemeindekooperation

Diakon i. R. 
Wolfgang Arlt

Pastor
Georg Staats
und Team

Pastor
Georg Staats
und Team

Rainer Eberhard

Prädikant
Norbert Schuchardt

(siehe Seite 30)!

Altjahresabend

1. Sonntag nach 
Weihnachten
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Diakon i. R. 
Wolfgang Arlt

Pastor
Georg Staats
und Team

Pastor
Georg Staats
und Team

Rainer Eberhard

Prädikant
Norbert Schuchardt

17. Januar

24. Januar

31. Januar

Februar

07. Februar

14. Februar

21. Februar

28. Februar

2. Sonntag nach 
Epiphanias

Letzter Sonntag nach 
Epiphanias

Septuagesimä / 
Bibelsonntag

Sexagesimä

Estomihi / Quinquagesimä
in plattdeutscher 
Sprache

Invokavit

Reminiszere
mit Abendmahl

Pastor
Georg Staats

Prädikant
Thomas Kurzke

Pastor
Georg Staats

Pastor
Georg Staats
und Team

Prädikant
Burghard Lehmann

Prädikant
Norbert Schuchardt

Pastor
Georg Staats

Gottesdienste
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Gottesdienste und Gemeinde

Gottesdienste im Stadtteilhaus Kattenesch

pausieren derzeit (bitte Aushänge im Stadtteilhaus oder in un-
serer Gemeinde beachten)

Information: Pastor Georg Staats

Umfassende Modernisierung der Sakristei

Im letzten Winter und Frühjahr wurde unsere Sakristei entrüm-
pelt und umfassend renoviert. Malerarbeiten sowie ein neuer 
Fußbodenbelag wurden maßgeblich von der BEK finanziert. Wir 
konnten einen neuen Schrank aufstellen, in dem alles rund um 
den Gottesdienst übersichtlich aufbewahrt werden kann. Lied-
ziffern, Antependien, Tauf- und Abendmahlsutensilien haben 
ebenso Platz darin wie die Lautsprechertechnik.

Noch in diesem Jahr soll ein neues 
Fenster eingebaut werden. Eine 
hellere Beleuchtung steht noch 
aus. Die Lautsprechertechnik wird 
derzeit modernisiert und erweitert, 
so dass eine Audioübertragung aus 
der Kirche auch zum Beispiel auf 
den Kirchplatz oder in den Gemein-
desaal möglich sein wird. Ebenso 
geplant ist noch eine zeitgemäße 
Videotechnik für den Gemeinde- 
saal. So wird auch das Kirchenkino 
sicherlich noch eindrucksvoller!

Michael Fleddermann
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Unsere Kirche - Taufschale

Taufschale in Bronze, 1966, geschaffen von dem Bildhauer 
Walter Wadephul, Bremen

Wer die relativ schlichte Thomas-Kirche in Kattenesch besucht, 
weiß wenig über die Schöpfer ihrer Kunstwerke, es sei denn, man 
hat sich auf der Homepage informiert. Mit der Feier zum 50-jäh-
rigen Bestehen unserer Thomas-Gemeinde im Jahr 2014 haben 
wir mit einer Ausstellung die Entstehungs-
geschichte gezeigt und dokumentiert. Der 
Architekt Fritz Brandt hatte einen eigenen 
Taufbereich geschaffen, der durch ein 
deutlich abgesenktes Bodenniveau, den 
Kiesboden und die farbigen Sitzpolster 
seine Eigenständigkeit im Kirchenraum 
bewahren sollte. Das Taufbecken wird 
getragen von einer Säule aus Anröchter 
Dolomit, Höhe 80 cm. Sie zeigt drei sti- 
lisierte Fische. Der Fisch ist, neben dem 
Kreuz, eines der ältesten christlichen Sym-
bole. Im Zusammenhang mit der Taufe 
erinnert der Fisch an die Aufforderung 
Jesu, dass durch die Taufe ein Jeder in 
die Nachfolge Jesus Christus hineingestellt 
wird. (Auszug aus der Internetseite Ev. 
Thomas-Gemeinde vom 16.06.2013)
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Unsere Kirche - Taufschale

Bei einem Spaziergang durch Kattenesch fällt mir auf, dass der 
Elch in Bronze ebenfalls von ihm stammt, geschaffen bereits 
1962, 1,85 m hoch, Standort: Grünfläche an der Höxterstraße.

Dieses Elch-Standbild als Symbol der Hei-
mat wurde in der Siedlung der Heimatver-
triebenen aufgestellt. Die Figur soll an Ost-
preußen erinnern und wurde als Symbol 
gewählt, weil seit 1787 die siebenzackige
Elchschaufel als Brandzeichen für alle in Trakenen 
geborenen Pferde ein Begriff ist … 

„Bildhauer Walter Wadephul gab der Hoffnung 
Ausdruck, dass seine Plastik in der Siedlung 
viele Freunde gewinnen und die Erinnerung 
an die Heimat wachhalten möge“ … (Quelle:                 
Weser-Kurier, 14.05.1962)

Willy Walter Johannes Wadephul wurde am 
11.05.1901 bei Anklam geboren, er starb nach 
vielen schaffensreichen Jahren am 10.06.1968 
in Bremen. ,,(Seine) letzte Ruhestätte (fand er) auf dem Wald-
friedhof von Bremen-Blumenthal.’’ Er ,,studierte Bildhauerei 
in München, Berlin und Breslau.’’ 1951 war er nach Bremen 
gezogen. ,,Sein Werk besteht zum großen Teil aus Skulpturen 
aus Bronzeguss und Beton, (...) vor allem auf Pausenhöfen, 
Spielplätzen von Schulen und Kindertagesstätten.’’ Bekannt sind 
u. a. Henne und Hahn (1961), der Flötenspieler (1963), Kinder 
auf Stelzen (1965), Kinder mit Vogel (1968), die Bildbüste des 
Politikers August Hagedorn, das Blumenthaler Ehrenmal als 
Holzrelief u. v. m. (Quelle: Auszug aus Wikipedia)

Rosmarie Rohde
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Gemeinschaft

Bericht von der Langeoog Freizeit

Auch in diesen schwierigen Zeiten der Corona Pandemie, es wird 
wohl keinen Bericht mehr ohne diese Erwähnung geben, hatte 
die Senioren-Freizeit im September 2020 ganz großes Glück, 
und durfte eine wunderschöne Woche im Haus Meedland auf 
Langeoog verleben.

Das bestehende Hygienekonzept im Haus verlieh uns eine ge-
wisse Sicherheit und die Gruppe konnte wie immer das gute und 
gesunde Essen, die Ruhe und Entspannung genießen.

Wir wurden jeden Tag durch die wunderbare Christiane Lutterkort 
zum Thema „zurückblicken – innehalten – ausblicken“ überrascht, 
die zum Teil unsere eigenen Erfahrungen widerspiegelten oder 
in der Gruppe erarbeitet wurden. Dabei hatten wir viel Freude 
und die Gruppe erfuhr auch manches nicht so bekannte.
Einen sehr informativen Abend bescherte uns Christa Hoffmann 
Springfeld mit Ihrem Bericht über das Kinderhospiz „Löwenherz“, 
dort engagiert sich Christa ehrenamtlich und konnte uns von 
Ihren Erfahrungen berichten.

Das tolle Wetter rundete die Woche ab, bei strahlendem Son-
nenschein, blauem Himmel, leuchtenden Sonnenuntergängen 
über roten Hagebutten und orangerot schimmernden Hagebutten 
verging die Zeit viel zu schnell.
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Gemeinschaft

Aber es braucht keine Wehmut aufzukommen, denn vom 05.06. 
bis 12.06.2021 findet wieder eine Fahrt nach Langeoog statt.
Die Kosten schätze ich auf ca. 490 Euro.

Wer Interesse hat, kann sich ab 15.01.2021 im Gemeindebüro 
während der Öffnungszeiten persönlich oder telefonisch unter 
822023 oder per E-Mail an buero.thomas@kirche-bremen.de 
anmelden.

Wie in jedem Jahr können wahrscheinlich nicht alle Anmeldungen 
berücksichtigt werden, es gibt nur eine begrenzte Bettenzahl.
Ich möchte alle bitten, bei einer Absage nicht traurig zu sein.

Für die kommende Zeit wünsche ich Ihnen allen, bleiben Sie 
gesund

mit herzlichen Grüßen
Ruth Garbade
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Stellenausschreibung und KubuKikiMo

Neubesetzung Reinigungsbereich

Nachmittags verlassen 80 Krippen- und Kindergartenkinder un-
sere Räumlichkeiten.
Sie hinterlassen Spuren vom kreativen Spielen, von unserem 
naturnahen Außenspielbereich, vom vielen Händewaschen, 
vom Essen und Trinken usw.
Ab März 2021 brauchen wir für unsere zwei Häuser Unter-              
stützung im Reinigungsbereich. Wenn Sie Interesse haben, diese 
Spuren mit einer zweiten Kollegin in einer Teilzeitbeschäftigung 
zu beseitigen freuen wir uns auf Ihre Nachricht.

Information: Andrea Zado, Telefon 821838, kita.thomas@
kirche-bremen.de

KubuKikiMo

in der Regel zweimal im Quartal samstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr im Gemeindesaal mit Samira Mendil und Team.

Beim Kunterbunten Kinderkirchenmorgen (KubuKikiMo) denken 
wir normalerweise im Kindergottesdienst zu Beginn über eine 
biblische Geschichte, eine Glaubensfrage oder ein Kirchenlied 
nach und basteln später etwas Passendes dazu. Zwischendurch 
ist Zeit fürs gemeinsame Essen und Spielen.

Wegen der Corona-Krise mussten wir in den letzten Monaten 
dieses gewohnte Programm leider aussetzen. In der nächsten 
Zeit werden wir es, wenn überhaupt, dann nur in sehr einge-
schränkter Form, d. h. kürzer, draußen und ohne gemeinsames 
Essen anbieten können.

Herzliche Einladung dennoch an alle Kinder! Wir bitten Sie als 
Eltern, auf Infos zu kommenden Terminen und weiteren Hinwei-
sen zu geänderten Rahmenbedingungen per E-Mail zu achten.

Information: Pastor Georg Staats
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Kindertageseinrichtung

unter Pandemie-Bedingungen
am Freitag, 8. Januar 2021

von 16.00 bis 18.00 Uhr

Die Anmeldezeit für das neue
Kindergarten- und Krippenjahr

läuft bis 31. Januar 2021

Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit uns kennenzulernen.

Wir sind für Sie da, um mit Ihnen über unsere pädagogische Ar-
beit zu sprechen, unseren Alltag für Sie transparent zu machen 
und Ihre Fragen und Wünsche zu klären.

In diesem Jahr ist eine telefonische Anmeldung für diesen 
Tag zwingend nötig. Wir können Ihnen viele Zeitfenster 
anbieten.

Telefon 821838

Bitte bringen Sie zum Informationsgespräch bzw. zur Anmeldung 
Ihr Kind, den Kita-Pass und etwas Zeit mit.
Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!

Kita
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Erwachsene

Thema am Mittwoch

pausiert derzeit (für Änderungen bitte Aushänge beachten)

Information: Pastor Georg Staats

Frauengesprächskreis

in der Regel am 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Gemeindesaal mit Brigitte Eberhard, Elisabeth Brüers und 
Rosmarie Rohde

Liebe Frauen, wir laden wieder herzlich ein zu unseren nächsten 
Treffen. Wer mit uns telefonieren möchte, kann dies gerne tun. 
Bitte bleibt gesund und miteinander verbunden. Wir leben in 
Zeiten mit besonderer Rücksichtnahme. Es grüßen Euch Brigitte 
Eberhard (Telefon 79435065), Rosmarie Rohde (Telefon 829282) 
und Elisabeth Brüers – als Team.

Termine:
Mittwoch, 16.12.2020
Mittwoch, 20.01.2021
Mittwoch, 17.02.2021

Information: Brigitte Eberhard, Telefon 79435065
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Erwachsene

Qigong

in der Regel donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr im Gemeinde-
saal mit Rainer Eberhard

Anmeldung: Rainer Eberhard, Telefon 79435065

Spieleabend

in der Regel am 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr im Gemein-
desaal mit Tamara Sorger

Termine:
Freitag, 04.12.2020
Freitag, 08.01.2021
Freitag, 05.02.2021

Information: Tamara Sorger, Mobil 0157 80975134
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Erwachsene

De 4 Kersen

Veer Kersen brennen an’n Adventskranz. Et is still, so still,
dat ik hör’n kunn, wat de Kersen reden.

De erst Kers süfzt un seggt:
 „Ik heet Freden. Mien Licht lücht,
 aber de Minschen holen keen Freden.  
 Se wulln mi nich.“
Ehr Licht worr jümmer lütter un lütter   
un gung ut.

De tweet Kers flackert un seggt:
 „Ik heet Gloven. Aver de Lüüd bruukt  
 mi nich.
 De Minschen wulln vun Gott nix weten.
 Et hett keen Sinn, dat ik noch brennen dä.“
Een Lufttog weiht dör de Ruum, un de Kers gung ut.

Lies un trurig mell sik nu de drütt Kers.
 „Ik heet Leev. Ik heff keen Knööf mehr to brennen.
 De Minschen stellt mi in de Eck. Se kiekt sik blot
 sülvst an un nich de annern, de se leev hebben
 schullen.“

Un mit een letzt Upflackern gung ok düsse Licht ut.

Dor kam een Kind in de Room. Et keek de Kersen an un seggt:
 „Aver, aver, ji schüllt doch brennen un nich ut ween.“
Un fung an to wenen. Dor mellt sik die veert Kers to Wort:
Se seggt:
 „Wees nich bang! Solang ik brennen dä, könnt wi ok de
 annern wedder anmaken. Ik heet Hoffnung.“
Mit een Rietsticken nehm dat Kind Licht vun düsse Kers un maak 
de annern Lichten woller an.
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Erwachsene

Plattdüütsch Karkenkring in Kattenesch un ümto

in der Regel am 3. Freitag im Monat von 18.00 
bis 20.00 Uhr im Gemeindesaal mit Burghard 
Lehmann

Termine:
Freitag, 18.12.2020
Freitag, 15.01.2021
Freitag, 19.02.2021

Information: Burghard Lehmann, Telefon 
822897

Fraternität

jeweils am 3. Samstag im Monat in der Zeit von 14.00 bis 17.00 
Uhr im Gemeindesaal

Die Fraternität ist eine Bewegung, die, von ihrem Gründungsort 
in Frankreich ausgehend, inzwischen weltweit aktiv ist und sich 
für Menschen mit körperlichen Einschränkungen einsetzt. In un-
serer Gemeinde trifft sich die derzeit einzige Bremer Gruppe. Sie 
lebt vom Engagement Ehrenamtlicher, darunter auch einige mit 
körperlichen Einschränkungen. Geleitet wird von sie von Pastor 
i. R. Rainer Fewson, der sie auch gegründet hat. Alle, die sich 
der inklusiven Idee dieser Gemeinschaft verbunden fühlen, sind 
zu den Treffen der Fraternität herzlich eingeladen.

Termine:
Samstag, 19.12.2020
Samstag, 16.01.2021
Samstag, 20.02.2021

Information: Reinhard Schmidt, Telefon 8499593
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Weihnachten und Corona

Hinweise zu den Gottesdiensten

Die Corona-Krise stellt uns auch zu Weihnachten vor be-
sondere Herausforderungen. In der Hoffnung, dass uns 
zu diesem Fest nicht so wie zu Ostern ein Gottesdien-
stverbot betrifft, planen wir an Heiligabend und am 1. 
Weih-       nachtstag folgendes:

• Familiengottesdienste an Heiligabend, 24. Dezem-
ber 2020, um 15.00 Uhr und um 16.30 Uhr in der 
Kirche. 

• Christvespern an Heiligabend, 24. Dezember 2020, 
um 18.00 Uhr und um 19.30 Uhr in der Kirche.

• Kurzandacht mit gemeinsamem Singen auf dem 
Kirchvorplatz am 1. Weihnachtstag, 25. Dezember 2020, 
um 10.00 Uhr.

Da die Plätze in unserer Kirche und auf dem Kirchvorplatz 
begrenzt sind (und wir an Heiligabend mit Rücksicht auf 
Wetter und Nachbarschaft nicht draußen feiern können), 
bitten wir um Ihre bzw. Eure verbindliche Anmeldung 
mit Nennung von Name, Telefonnummer und Perso- 
nenanzahl (max. 5 Personen) über unser Gemein-
debüro (telefonisch unter 822023 oder per E-Mail an   
buero.thomas@kirche-bremen.de) in der Anmeldefrist 
vom 1. Dezember bis zum 14. Dezember. Wir bitten 
um Verständnis, sollten wir Ihre bzw. Eure Anmeldung 
nicht mehr berücksichtigen können. Zusagen und Absagen 
werden ab dem 15. Dezember telefonisch oder per E-Mail 
durch uns mitgeteilt.
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Aufsuchende Altenarbeit/
Hausbesuche

Yvonne Finke
Telefon 16102091

Nelli Ernst
Telefon 16154495

ov.aufsuchende-altenarbeit@kirche-
bremen.de

Diakonin

Sandra Langhop
Jugendarbeit
Telefon 8712418
diakonin@markus-gemeinde-bremen.de

Kirchenvorstand

Norbert Schuchardt
Verwaltender Bauherr, Personal, Fi-
nanzen
Telefon 831377
norbert.schuchardt@t-online.de

Michael Fleddermann
Bauherr, Öffentlichkeitsarbeit
tg.fledmic@kabelmail.de

Tamara Sorger
Öffentlichkeitsarbeit
Mobil 0157 80975134
tamaraMG@web.de

Gerd Christiansen
Öffentlichkeitsarbeit
Mobil 0151 22537233
christiansen.g@t-online.de

Kontakte

Gemeindebüro

Elke Kleen
Telefon 822023
Telefax 8286726
buero.thomas@kirche-bremen.de

Öffnungszeiten
montags 09.00-11.00 Uhr
mittwochs 09.00-11.00 Uhr
freitags 15.00-16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Spendenkonto Gemeinde
IBAN: DE65 2905 0101 0001 7112 09

Pastor

Georg Staats
Mobil 0152 58900356
Telefon 69622456
georg.staats@kirche-bremen.de

Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Organist

Benjamin Reinders
benjamin.reinders@gmx.de

Kindertageseinrichtung

Andrea Zado
Telefon 821838
kita.thomas@kirche-bremen.de

Spendenkonto Kindertageseinrichtung
IBAN: DE25 2905 0101 0010 9653 41
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Aufsuchende Altenarbeit/
Hausbesuche

Yvonne Finke
Telefon 16102091

Nelli Ernst
Telefon 16154495

ov.aufsuchende-altenarbeit@kirche-
bremen.de

Diakonin
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Kirchenvorstand
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nanzen
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